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					Über dieses Buch
				

			
			 
			
					Als Mr. Chas und Lisa Sue in ihrem New Yorker Apartmenthaus plötzlich zwei Riesenpandas durch den Flur flitzen sehen, können sie es kaum glauben. Tatsächlich leben die Pandas im zweiten Stock, allerdings todunglücklich, denn sie wünschen sich nichts sehnlicher, als das Großstadtleben zu genießen. Das ist aber, wie sich herausstellt, in New York nicht möglich: Sie müssen sich verstecken, können das Haus nur als Hunde verkleidet verlassen, die New Yorker lieben Pandas einfach zu sehr und würden sie sofort in den Zoo sperren. Deshalb wollen sie nach Paris: Dort gibt es die besten Schokoladen-Éclairs, und sie dürfen unbehelligt in Museen und Restaurants gehen. Der schüchterne Mr. Chas und die draufgängerische Lisa Sue beschließen, den Pandabären zu helfen, und erfinden einen genialen Plan, der aber leider nicht ganz reibungslos funktioniert …

					Mit ihrem unvergleichlichen Charme und Witz erzählt Fran Lebowitz eine zeitlose Geschichte von Freundschaft, Sehnsucht, Anderssein und Freiheit. Eine Wiederentdeckung aus dem Werk der New Yorker Kultautorin – und bis heute ihr einziger fiktionaler Text. Ein großes Vergnügen für Leserinnen und Leser jeden Alters.
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					Fran Lebowitz arbeitete u.a. als Taxifahrerin und Putzfrau, bevor Andy Warhol sie als Kolumnistin für sein legendäres Magazin «Interview» entdeckte. Später schrieb sie für «Mademoiselle» und «Vanity Fair». Sie gilt als Stilikone, Verkörperung des New Yorker Witzes und als Expertin für das Leben an sich. Durch Martin Scorseses Netflix-Serie «Pretend It’s a City» wurde sie weltweit bekannt. Ihr Kolumnenband «New York und der Rest der Welt» war in den USA ein Bestseller, wurde jüngst in zehn Sprachen übersetzt und war auch in Deutschland ein großer Erfolg.

					 

					Ralf König, 1960 in Soest geboren, gehört zu den bekanntesten und beliebtesten deutschen Comic-Künstlern. Studium der Freien Graphik an der Kunstakademie Düsseldorf, ab 1980 Comic-Veröffentlichungen in diversen Schwulenmagazinen. Durchbruch mit «Der bewegte Mann» (1987), der als Comic wie als Film ein großes Publikum eroberte. Zahlreiche Ausstellungen und Auszeichnungen (2014 erhielt Ralf König den Max-und-Moritz-Preis für sein Lebenswerk). Zuletzt erschienen u.a. die Lucky-Luke-Hommage «Zarter Schmelz» (2021) und «ABBA HALLO» (2023). Seine Comics sind in 18 Sprachen übersetzt.
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					Mr. Chas und Lisa Sue treffen die Pandas

				
Eigentlich heiße ich Charles, aber man kennt mich als Mr. Chas, und meine beste Freundin ist Lisa, bekannt als Lisa Sue. Lisa Sue und ich leben in einem großen, alten Haus in New York City, und wenn ich sage groß, dann meine ich richtig groß, und wenn ich sage alt, dann ist es wirklich alt. Es hat Türme und Keller und hohe, ganz, ganz hohe Decken. Es sieht aus wie ein riesiges Schloss, und ich bin mir ziemlich sicher, dass in alten Zeiten der König und die Königin von Amerika hier gewohnt haben. Auf dem Boden in der Eingangshalle, die so groß ist wie ein ganzes Meer, gibt es ein schwarz-goldenes Wappen mit Sternen und einer Krone. Ich glaube, da haben der König und die Königin von Amerika an Feiertagen getanzt. Überall in der Halle stehen riesige, mit Samt bezogene Sessel. Das müssen die Throne gewesen sein. Die Uniformen der Portiers und Fahrstuhlbegleiter mit den goldenen Streifen und Goldknöpfen sind wahrscheinlich noch von den Prinzen von Amerika übrig geblieben.
Lisa Sue und ich sind beide sieben. Lisa Sue ist zwar zwei Monate älter, aber sie verhält sich überhaupt nicht so. Sie ist auch ein bisschen größer als ich, nicht mal sieben Zentimeter, dafür bin ich viel stärker. Sie wohnt genau gegenüber auf der anderen Gangseite, und deshalb bin ich der beste Freund eines Mädchens geworden, das für sein Alter nicht besonders stark ist. Wir sind außerdem beide Brillenträger. Ich brauche die Brille, weil mir die vielen Bücher, die ich gelesen habe, den Saft aus den Augen geholt und in meinen Kopf geleitet haben. Keine Ahnung, warum Lisa ihre Brille braucht. Ihr Vater spielt Geige, und ihre Mutter ist Ärztin. Wie meine Mutter, die ist auch Ärztin. Mein Vater ist der Geldchef in der Bank. Unsere Mütter sind meistens weg, um sich um Kranke zu kümmern. Mein Vater ist meistens in der Bank und kümmert sich um das Geld. Lisa Sues Vater ist meistens zu Hause, aber dann spielt er ganz viel auf der Geige. Am Abend geht er fort und spielt im Orchester, er ist dann angezogen wie mein Onkel Alex bei seiner Hochzeit. Wie ein Bräutigam, meine ich. Der Mann der Braut. Lisa Sues Vater ist einer der besten Violinisten in ganz New York. Er hat auch eine Brille. Das Geigespielen muss ihm den Saft aus den Augen gezogen und in seine Finger geleitet haben.
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